
  Methode: Kurzvideo 
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Wie erstelle ich ein Kurzvideo?  

Kurzvideos sind einfache Filme, die ein Problem oder eine Aufgabe aus dem Unterricht aufgreifen 
und Lösungen aufzeigen. Sie können dich beim Lernen unterstützen und helfen, komplexe 
Sachverhalte und schwierige Zusammenhänge zu einem Thema zu vermitteln. Es geht nicht darum, 
technisch perfekte Filme zu erstellen, vielmehr sollen einfache Grundsätze erkannt werden. 

Am wichtigsten für ein gutes Video ist die sorgfältige Planung: 

 

 Wähle zuerst das Thema und mögliche Unterthemen. Eine gute Gliederung erleichtert dir 
die Herstellung eines interessanten Kurzvideos. 
 

 Wähle ein Filmformat. Es gibt verschiedene Arten von Kurzvideos, z. B. einen Screencast 
(Video vom eigenen Bildschirm, bei der zum Beispiel eine Präsentation auf dem Computer 
mit deiner Stimme hinterlegt wird), eine Personenaufnahme (du hältst einen Vortrag oder 
zeigst einen Versuch und sprichst dazu) oder Lernvideos mit Legetechnik (kleine 
Papierelemente werden auf einem Untergrund platziert) oder Stop-Motion (Einzelbilder 
werden zu einem Film zusammengefügt). 
 
Da das Kurzvideo mit geringem Aufwand erstellt werden soll, spricht einiges für die 
Aufzeichnung per Videofunktion des Smartphones. Es gibt aber natürlich auch eine Vielzahl 
von kostenlosen Apps, die dich bei der Erstellung unterstützen können. 
 

 Verfasse ein Drehbuch. Sammle Informationen zum Thema, lege den Text fest und schreibe 
ihn auf. Plane dein Kurzvideo möglichst genau. 
 

 Erstelle das Kurzvideo. Achte darauf, dass du klar und langsam sprichst, alles gut zu 
erkennen ist und man versteht, was du erklären möchtest. Manchmal wird es nötig sein, 
den Film oder einzelne Sequenzen mehrmals aufzunehmen. 
 

 Manchmal musst du das Videomaterial noch schneiden oder mit Stimme oder Musik 
unterlegen. Es gibt dafür zahlreiche, kostenlose Apps. Wenn du Bilder oder Musik 
verwendest, dann beachte bitte immer, dass diese verwendet werden dürfen 
(Urheberrecht). 
 

 Überprüfe den Film noch einmal, ob alles so funktioniert hat, wie du dir das vorgestellt hast. 
 

 Speichere das Kurzvideo und teile es mit deinem Publikum. Lass dir Feedback geben, was 
man eventuell anders machen oder noch verbessern könnte. 


